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Landtagsabgeordnete(r): LTAbg. Lambert Schönleitner (Grüne), LTAbg. Sandra Krautwaschl (Grüne),
LTAbg. Veronika Nitsche, MBA (Grüne)
Regierungsmitglied(er): Landeshauptmann Mario Kunasek, Landesrat Dr. Karlheinz Kornhäusl
Zu Tagesordnungspunkt 9

Betreff:
Historische Bahnen in der Steiermark bewahren

Im Antrag 832/1 haben die Grünen die Landesregierung aufgefordert, eine Gesamtstrategie und ein
Finanzierungskonzept zu erarbeiten, um historische Bahnen in der Steiermark zu bewahren. Die
Landesregierung ist gefordert und in Verantwortung, das bedeutende Kulturerbe steirischer Eisenbahnen
endlich zu sichern und die touristische Inwertsetzung aktiv voranzutreiben. Es braucht ein Bewusstsein
der Landesregierung für die historische und tourismuswirtschaftliche Bedeutung alter Bahnlinien. Dieser
wesentliche Teil der steirischen Geschichte muss endlich finanziell abgesichert werden. Während viele
europäische Länder - insbesondere die Schweiz - historische Eisenbahnen mit einer umfassenden
Gesamtstrategie und durch eine gezielte Clusterbildung bzw. gemeinsame Plattform bewirtschaften, lässt
die Steiermark hier wertvolles Potential einfach liegen. Auch vorhandene Fördergelder auf europäischer
Ebene bleiben dadurch ungenutzt.

Die Abteilung 9  Kultur, Europa, Sport sieht in der Wahrung des kulturellen Erbes historischer Bahnen
eine Bundesangelegenheit über das Denkmalschutzgesetz: “Eine Absicherung historischer Eisenbahnen
ist gemäß Denkmalschutzgesetz i.d.g.F. somit Bundesangelegenheit. Auf Basis der Geschäftsein- und
verteilung der Steiermärkischen Landesregierung ist gegenständlich die Zuständigkeit gemäß dem
Steiermärkischen Kultur- und Kunstförderungsgesetz 2005 i.d.g.F. und des materiellen Kulturerbes auf
Förderungen betreffend Denkmalpflege und lokale Museen beschränkt. Die Absicherung des laufenden
Betriebs von Eisenbahnlinien auf Haupt- oder Nebenstrecken z.B. in Form von Nostalgie- oder
Dampflokfahrten und dergleichen zählt nicht zum Geschäftsbereich der Abteilung.” (siehe EZ 832/5)

In der Steiermark sei über die Kulturabteilung lediglich eine Förderung von Eisenbahn-Museen
(Förderungsrichtlinie Museen und Sammlungen) und von denkmalgeschützten Objekten
(Förderungsrichtlinie für die Substanzerhaltung denkmalgeschützter Objekte und für Projekte zur
Bewahrung und Erschließung des kulturellen Erbes) möglich, nicht aber für historische Bahnen oder
Gleiskörper.

Seitens der Abteilung 12 Wirtschaft, Tourismus, Wissenschaft und Forschung  wird betont, dass
“Infrastruktur in vielerlei Hinsicht für den steirischen Tourismus absolut essentiell” sei. “Dies bedeutet
jedoch keinesfalls, dass Tourismusverbände oder das Tourismusressort des Landes Eisenbahnen,
Hotels, Flughäfen, Autobahnen und dergleichen betreiben bzw. finanzieren können oder dürfen. Hierfür
fehlen im Tourismusbereich sowohl die erforderlichen formellen Zuständigkeiten als auch die fachliche
Expertise sowie die nötigen finanziellen und personellen Ressourcen. Zudem lässt sich auf Basis der
Geschäftsein- und verteilung der Steiermärkischen Landesregierung keine entsprechende Zuständigkeit
ableiten.” … “der Versuch [sei] wenig zielführend, dem Tourismusreferenten die Aufgabe zu übertragen,
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`Bahngipfel` zum Thema `Absicherung historischer Eisenbahnen` einzuberufen, Finanzierungskonzepte
zu verfassen sowie Gesamtstrategien zum Erhalt des kulturellen Erbes historischer Bahnstrecken nach
Schweizer Vorbild auszuarbeiten.” (siehe EZ 832/5)

Wenn die Landesregierung sich für die Erhaltung historischer Eisenbahnen nicht zuständig sieht, sind
über kurz oder lang alle in ihrem Bestand gefährdet, ob Stainzerbahn, Feistritztalbahn oder Erzbergbahn.
Bekenntnisse zum kulturellen Erbe müssen endlich Taten folgen.

Es wird daher der

Antrag

gestellt:

Der Landtag wolle beschließen:

Die Landesregierung wird aufgefordert, das kulturelle Erbe historischer Bahnen zu bewahren und auf
Basis einer Gesamtstrategie ein Finanzierungskonzept zu erarbeiten.

Unterschrift(en):
LTAbg. Lambert Schönleitner (Grüne), LTAbg. Sandra Krautwaschl (Grüne), LTAbg. Veronika Nitsche,
MBA (Grüne)
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